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Êîìïàíèÿ «Ðàéíõàðä Êðþêåìàéåð ÃìáÕ & Êî. ÊÃ» - òèïè÷íîå áóðãñêèé ôîíä ðàçâèòèÿ ìàëîãî è ñðåäíåãî áèçíåñà, ñ êîòîðûì 

ñðåäíåå ïðåäïðèÿòèå Ãåðìàíèè. Óæå ïî÷òè 60 ëåò ýòà ñåìåéíàÿ Êðþêåìàéåð ïîçíàêîìèëñÿ íà ñòàæèðîâêå, âçÿë íà ñåáÿ âñþ 

êîìïàíèÿ èç ðåãèîíà Çèãåðëàíä ïîñòàâëÿåò àáðàçèâíûå è îðãàíèçàöèîííóþ ïîäãîòîâêó âñåõ äåëîâûõ âñòðå÷ âî âðåìÿ 

êëååâûå ìàòåðèàëû äëÿ ïðîìûøëåííûõ ïðåäïðèÿòèé. Êîìïàíèÿ 10-äíåâíîé ïîåçäêè â Ðîññèþ. Â îðãàíèçàöèè äâóõ äðóãèõ, åùå 

àêòèâíî äåéñòâóåò è çà ðóáåæîì: äîëÿ ýêñïîðòà ñîñòàâëÿåò 17%. ïðåäñòîÿùèõ â 2010 ãîäó ïîåçäîê â Íîâîñèáèðñê è Ìîñêâó 

Â ïîñëåäíèå ãîäû ãåíåðàëüíûé äèðåêòîð ßí Êðþêåìàéåð âñå àíàëîãè÷íóþ ïîääåðæêó îêàçûâàþò ðåãèîíàëüíûå àññîöèàöèè 

áîëåå âíèìàòåëüíî ïðèñìàòðèâàåòñÿ ê Ðîññèè, õîòÿ íà ïåðâûõ âûïóñêíèêîâ Ïðåçèäåíòñêîé ïðîãðàììû. 

ïîðàõ ðàäîâàòüñÿ áûëî íå÷åìó.
Áëàãîäàðÿ ñåòåâûì ñòðóêòóðàì Ïðåçèäåíòñêîé ïðîãðàììû â 

«Ïîñëå òðåõ ëåò íåóäà÷íûõ èíâåñòèöèé - çàòðàò è äåíåã, è Ðîññèè åìó óäàëîñü, êðîìå òîãî, íàéòè ïàðòíåðà â Öåíòðàëüíîì 

âðåìåíè - íà îñâîåíèå ðîññèéñêîãî ðûíêà ñ 2003 ïî 2005 ãîäû ôåäåðàëüíîì îêðóãå Ðîññèè. Â òå÷åíèå íåñêîëüêèõ ëåò ýòîò 

ìû â 2009 ãîäó ïðåäïðèíÿëè åùå îäíó ïîïûòêó, íî íà ýòîò ðàç ïîòåíöèàëüíûé ïàðòíåð ôèãóðèðîâàë â áàçå äàííûõ 

ðåøèëè âîñïîëüçîâàòüñÿ ïðîãðàììîé ïîâûøåíèÿ êâàëèôèêàöèè Êðþêåìàéåðà, íî ëèøü áëàãîäàðÿ àêòèâíîé ïîääåðæêå ñ 

óïðàâëåí÷åñêèõ êàäðîâ Ãåðìàíèè â Ðîññèè. È èìåííî ñ ýòîãî ðîññèéñêîé ñòîðîíû - è ÿçûêîâîé, è ìåæêóëüòóðíîé - çà 

ìîìåíòà âñ¸ ïîøëî êàê ïî ìàñëó», - ðàäîñòíî çàÿâëÿåò âñòðå÷åé ïîñëåäîâàë ïåðâûé ïðîáíûé çàêàç.

ïðåäïðèíèìàòåëü. 
Íåìåöêîå ïðåäïðèÿòèå ïîñòàâèëî êëåéêèå ëåíòû 18 ðàçëè÷íûõ 

Ñåêðåò óñïåõà, ïî åãî ñëîâàì, â ïîääåðæêå ñî ñòîðîíû òèïîâ äëÿ ïðîèçâîäèòåëåé áûòîâîé òåõíèêè, ñëåäóþùèå çàêàçû 

îðãàíèçàòîðîâ è ó÷àñòíèêîâ Ïðåçèäåíòñêîé ïðîãðàììû. óæå íà ñòàäèè ïåðåãîâîðîâ. «Åñëè âñå ïîéäåò êàê íàäî, òî ýòî 

Èìåííî áëàãîäàðÿ ïðîãðàììå, íåìåöêîìó ïðåäïðèíèìàòåëþ áóäåò îäèí èç êðóïíåéøèõ çàêàç÷èêîâ èç-çà ðóáåæà", - 

áûëî óäåëåíî îñîáîå âíèìàíèå è îêàçàíà òà ïîääåðæêà, ïëîäû ïðèçíàåòñÿ Êðþêåìàéåð.

êîòîðîé îí ïîæèíàåò è ñåãîäíÿ. Â ÷àñòíîñòè, Ñàíêò-Ïåòåð-
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Ñðåäíåå íåìåöêîå ïðåäïðèÿòèå îòêðûâàåò äëÿ ñåáÿ Ðîññèþ

Internationale Weiterbildung
und Entwicklung gGmbH

Ïîâûøåíèå êâàëèôèêàöèè óïðàâëåí÷åñêèõ 

êàäðîâ èç Ãåðìàíèè â ðîññèéñêèõ ðåãèîíàõ
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Fortbildungsprogramm für deutsche Führungs- und 

Führungsnachwuchskräfte in russischen Regionen 

Vorname, Nachname:

Unternehmen:

Position:

Praxisfortbildung in Russland:

Jan Krückemeyer

Reinhard Krückemeyer GmbH & Co. KG, Wilnsdorf

Geschäftsführender Gesellschafter

Oktober 2009, St. Petersburg und Nischni Nowgorod

Die Reinhard Krückemeyer GmbH & Co. KG ist ein klassisches mit- hatte, für seine zehntätige Geschäftsreise nach Russland die kom-

telständisches Unternehmen. Der Familienbetrieb aus dem Sieger- plette Terminplanung und Logistik übernommen. Bei zwei weiteren 

land beliefert seit rund 60 Jahren  Industrieunternehmen mit Schleif- noch in 2010 anstehenden Reisen nach Nowosibirsk und Moskau 

mitteln und Klebetechnik. Mit einem Exportanteil von 17% ist er unterstützen ihn regionale Alumni-Vereinigungen des Managerpro-

auch auf dem internationalen Markt erfolgreich tätig. In den letzten gramms bei der Geschäftspartnersuche, der Kontaktaufnahme und 

Jahren hat Geschäftsführer Jan Krückemeyer den russischen Markt der Organisation der Geschäftstermine. 

verstärkt ins Visier genommen - zunächst mit mäßigem Erfolg.
Über das Netzwerk des Programms in Russland ist darüber hinaus 

„Nachdem wir in den Jahren 2003 bis 2005 erfolglos eine Menge ein Geschäftskontakt zu einem Partner im Föderationskreis Zentral-

Geld und Zeit in das Unternehmensziel Russland investiert hatten, russland zustande gekommen. Den Kontakt hatte Krückemeyer seit 

habe ich 2009 einen erneuten Versuch gestartet, diesmal mit Hilfe einigen Jahren in seiner Datenbank, doch erst durch die unterstüt-

des Fortbildungsprogramms für deutsche Führungskräfte in russi- zende Vermittlung von russischer Seite - sowohl sprachlich, als auch 

schen Regionen. Seither geht fast alles“, freut sich der Betriebsöko- interkulturell - kam ein erster Probeauftrag zustande.

nom. 
Geliefert wurden 18 verschiedene Klebebandtypen für Anwendun-

Und das, sagt Krückemeyer, liege nicht zuletzt daran, dass das Pro- gen in der Haushaltsgeräteindustrie, Verhandlungen über Folgeauf-

gramm in Russland von staatlicher Seite gefördert wird. Dadurch träge laufen bereits. „Wenn alles glatt läuft, könnte das einer unserer 

habe er eine ganz besondere Aufmerksamkeit und Unterstützung größten Exportkunden werden“, verrät Krückemeyer.

erfahren, von der er bis heute profitiert. So hat z.B. die St. Petersbur-

ger KMU-Förderagentur, die er über das Programm kennengelernt 

Erfolgreiche Teilnehmer 
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Mittelständler gelingt Sprung nach Russland
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Internationale Weiterbildung
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